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Mit tiefem Bedauern nehmen die Universität und das Institut Kunst / Musik / Textil und
insbesondere das Fach Kunst der Universität Paderborn Abschied von Prof. Dipl.-Ing.
Hubert Krawinkel, emeritierter Professor für Architektur und Umweltgestaltung, der am
20. Juni im Alter von 91 Jahren verstorben ist. Mit ihm verliert die Universität Paderborn
eine prägende Persönlichkeit, deren Wirken durch die enge Verbindung von Architektur,
Kunst, Design und Landschaftsgestaltung gekennzeichnet war.

Prof. Dipl.-Ing. Hubert Krawinkel war von 1975 bis 1997 an der Universität Paderborn tätig:
Zunächst bis 1989 in der Abteilung Höxter der damaligen Gesamthochschule Paderborn,
anschließend bis zu seiner Emeritierung im Jahr 1997 im Fach Kunst der Universität Paderborn.

Als Architekt engagierte sich Hubert Krawinkel mit großer Besonnenheit, inhaltlicher und fachlicher
Tiefe für die Belange der Baukultur. Er betrachtete Architektur stets als gesellschaftliche Aufgabe.
So prägte er auch die bauliche Entwicklung der Universität Paderborn nachhaltig. Zu seinen
bedeutenden Entwürfen zählen unter anderem das P- und das H-Gebäude, das Studentische Wohnen
am Südring sowie die Kindertagesstätte der Universität. In unmittelbarer Nähe zum Silogebäude der
Fächer Kunst und Textil hat Prof. Krawinkel 1989 das Jenny-Aloni-Haus errichtet, das das
Internationale Begegnungszentrum (IBZ) und ein Gästehaus beherbergt. Dabei ließ er sich in der
Grundstruktur von antiken Häusern mit einem zentralen Innenhof inspirieren. Mit diesen
Bauwerken, die unterschiedlichen Funktionen dienen und zugleich durch Präzision bis ins Detail
gekennzeichnet sind, hat er zugleich bleibende architektonische Zeichen gesetzt. Diese prägen den
Campus bis heute und sind zugleich Ausdruck seines Verständnisses von Architektur als Verbindung
von Funktionalität, Ästhetik und Lebensqualität.

Große Anerkennung genoss Prof. Krawinkel als Hochschullehrer und Mentor. Kolleg*innen sowie
Studierende schätzten seine fachliche Kompetenz, seine Kreativität und seine verbindende Art. Er
verstand es, junge Menschen zu motivieren, eigene gestalterische Positionen zu entwickeln und
Architektur und Kunst als gesellschaftlich relevante Disziplinen zu begreifen.

Ein besonderes Anliegen war ihm die Förderung künstlerischer Freiräume. Mit großem Engagement
setzte er sich für das Künstler- und Atelierhaus „Molino Winkler" in Andalusien ein. Bis heute bietet
dieser Ort Studierenden Jahr für Jahr die Möglichkeit, fernab der universitären Routinen in Ruhe
und Abgeschiedenheit eigene künstlerische Projekte zu entwickeln und zugleich neue Impulse für
ihr kreatives Schaffen zu gewinnen. Sein Vermächtnis erinnert uns daran, dass Kreativität Zeit,
Freiheit und inspirierende Orte braucht.

Mit Prof. Dipl.-Ing. Hubert Krawinkel verliert die Universität Paderborn einen herausragenden
Architekten, Hochschullehrer und Förderer der Künste. Sein Wirken wird in den von ihm
geschaffenen Gebäuden ebenso fortleben wie in den Erinnerungen der Menschen, die von seinem
Wissen, seiner Persönlichkeit und seiner Begeisterung für Architektur und Gestaltung geprägt
wurden.

Die Lehrenden im Fach Kunst werden Prof. Dipl.-Ing. Hubert Krawinkel ein ehrendes Andenken
bewahren.



https://www.uni-paderborn.de/nachricht/160192

https://www.uni-paderborn.de/nachricht/160192

